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^.^147. Kamstag den «. December 1833.

«Kubernial Verlautbarungen.
Z. z6o6. ( , ) N r . ,472 , .

E d i c t
des f. s. i n n e r ö s t e r . küssen l. A p p e l l a -
t i o n s - u n d C r i m i n a l - Oberger »chts.

Durch die m«t a. h. Entschließung vom
12. November i3Z2, verfügte Ernennung des
k. k. steyer. Hcrrn Landvaths Franz Nippel,
zum mähr. fchles. Appellationßrathe, »st bei
dem dortigen k. k. Landrechte eine Rathsstelle,
mis dem systemlsirten Gehalte von jährlichen
i/»09 st. 3. M . , und dem Vorrückungsrechte
»n l)«e höheren Vesolvungen von lß0ound»3»o
fi. in Erledigung gekommen, dleses wird mit
dem Anhange zur allgememen Kennlnlß ge-
bracht, daß alle Jene, welche sich um diese
SlcLe zu bewerben gedenken, chre dießfalls
gchöria belegten Gesuche mic der beizufügen«
den Elktarung, ob und in welchem Grade sie
mit einem Neamien deS besagren k. k. Land,
rechts verwandt oder verschägert seyen, bm»
nen vier Wochen vom Tage ber ersten Emfchal»
tung dieses Edicres in dle Wllner Zeirungs,
blaltcr, vurch lt)re Vorstande hei dem k. k.
sseyesmarklfchen Landrechte einzubringen ha»
hen. »» Klagenfurt am 28. November 16Z2.

Z . 1600. (5) N r . 2Z5Z5j225/f.
C u r r e n d e

des k. k. i l l y r l s c h c n G u b e r n i u m s . —
Wegen Behandlung der am 2, November
l. I . , in der Serie 220 verlosten vierpsrcen-
liven Hi)fkammer-Obligationen. — I n Folge
herabhangen hohen Fmanz-Mmistcrlal - Er-
losses vom 3. l. M . , Zahl 693?, wird mit
Bczichnng auf die dicßamtlichc'Circular-Ver-
ordlulng vom 1^. November 1629, Z. 25l)ä?,
bekannt gemacht, daß dle am ^. November
!. I . , in der Scne 220» vcrlosttn vlerverccn-
Ngen Hofkammer-Oblissationcn, nämlich N r .
65l)85 mit einem Zchlitel, N r . ssl^bi mir ei-
nem Fünftel, und N r , 67086'mit cinem
Sechstel der Eapitalssummc, dann die Obllga.
Folien Air. OM75 bis emschlleßig N r . 695,9,

nach dcn Bestimmungen Ves allerhöchsten Pa-
tents vom 21 . März l 8 i 9 , gegen neue mit
Vier vom Hundert in Conventions^Münze ver-
zinsliche Staatsschuld-Vcrschrcibungcn umge-
wechselt werden. Laibach am 12. November i8Z2.
Joseph Camlllo Freyherr v. Schmidburg,

Landes- Gouverneur.
E a r l Graf zu W e l s p e r g N a i t e n a u

«Nd P r i m ö r , s. k, Hofrath.
Z e n o Graf v. G a u r a u ,

k. k. Gubernial 'Rath.

Z . 1596. (3) N r . 2248.
K u n d m a c h u n g .

Bei der Liquidatur der priv. österveichischen
Nat ional-Bank, wcrven vom 17. December
i632 an, weder Umschreibungen^ oder Vor-
merkungen von Amen vorgenommen, noch
Coupons hlnausgegcben werden, — Die Wie-
dereröffnung für Vormerkungen und Umschrei-
bungen, so wie jene der Coupons-Hinausgabe
findet am 2. Jänner i8 )Z Statt . — Die für
das laufende zwclteScmcsier i632cntfallcndeDi-
vidende wird unmittelbar nach der dleßfalligen
Entscheidung des am 7. Jänner ißZZ abzuhal?
tcnven Bank^ Ausschusses bekannt gemacht und
erfolgt werden. Wien am 22. November i8Z2.
Aorian Nicolaus Freyherr von Barbier,

Bank- Gouverneur.
M e l c h i o r R i t t e r von S t e i n e r ,

Bank-Gouverneurs-Stellvertreter.
J o h a n n He in r i ch Freyh. v. G e v m ü l l e r ,

Bank-Director.
K u n d m a c h u n g .

I n Gemäßhcit des 23. und 2ä- §> der
allerhöchst crfiosscnen Statuten der priv. österr.
Nat ional-Bank, werden von Seite derBank-
Dlrectron, mit Rücksicht auf die Anzahl der
At t i cn , und bei gleicher Anzahl derselben,
auf die früherm Folien des Aclien-Buches,
nachstehende knmdcrl Herren Actionare zu M i t -
gliedern des Bank- Aueschusses eingeladen,
welche am 1. Iul i l is l832 im Besitze der mei-
flcn Act imwinen, ünd unverändert noch MV,
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Appl, Franz.
Arnstcin â  Eskeles.
Tlrpadi et Radislowitsch. ,., ?
Aschkenasp, Israel. M
Berger, Thaddaus.
Di^ncni vnca cli lüa^lznxl,) Friedrich Frey-

herr von.
Biedermann, M. L.
Biedermann, M. L. cd Eomp.
Bogsch, Jacob.
Borsch, Friedrich von.
Nlul^anu-6il,lln-«li, Carl Freyherr von.
Bruchman, Johann Edler von.
Carlebach, Leopold.
Deßaucr t.̂  Sohn, A.
Dietrichstein, Franz Taver Graf uon.
Dittmar-Königsberg, Leopold.
v n ^lonl. clc I^iol-^ ) Joseph Eduard Baron.
Elkan, L. A.
Erggelet, Rudolph Freyherr von.
Eskeles, Bernhard Freyherr von.
Familien - Vcrsorgungsfond, k. k.
Ferdinandi, W.
Forster, Franz.
Fröhlich, Franz D.
Gagstatter, Johann, klecl. llc>Ql.or.
Gastl, I . G.
Gcymüller «l, Comp.
Goldstein, ?. G.
Heimann, Gebrüder.
Hcnikstein cu Comp.
Herring, Johann.
Hermann's Erbe, W. F. von.
Hofmann cl Söhne.
Iablancsy, Johann von.
Kaan, Leopold.
Kaan, Sainuel.
Kappet, Friedrich.
Klnsky, Rudolph.Fürst von.
Kömgswarter, Moritz.
Küfferle, Ignaz.
Lackenbacher, Bernhard von.
Lackenbacher el.Comp., M.
Langer, Joseph.
Lewmger, Samuel.
Lieben, zIacob. ...i^.n^ch ^
klcbcnberg, Carl Emanuel Ritter vön.
Licbcî bcrg, Leopolo Franz Ritter von.
Liebenberg cd Söhne, von.
Liechtenstein, Johann Fürst von.
Löwenthal, I . I . >!-^ l'
Mallander Zitz- und Eotton^Fabrik der Herren

Kramer or Eomp. ^ -
Mayer, Anton. ^
Mayer, N. el. I . G. Landauer ln i ^s n̂ is

Mayr, Franz Xaver Freyherr von.
Nickclli, Ignaz von.
Norvack, Johlnni.
Pauspertl, Gebrüder. ^ '^^ «^-
Poller, Anton Franz. " ^^ ' ^
Pontzcn, I .
Provenchcres, Carl von, F. M. ?.
Neitllngcr, M.
Nößler, Ferdinalid.
Scheibcnpogen's Eldam, I . M .
Schindler, W. A., k.,k. Hofagcnt.
Schloißnigg, Franz Freyherr von.
Schlo'.ßmgg, Johal̂ n Freyherr von.
Schocller, Gebrüder.
Schönburg, Otto Victor Fürst von.
Schuller ĉ t, Cmnp. I . G.
Schwarz, Johann Iacvb.
Sch',i'arzcnberg, Joseph Fürst von.
Schweighufcr, Johann Georg.
Sina, Georg Simon.
Sina, Johann Sim0N. .̂  .1
Singer, Joseph Leopold.'»!^^ .
Spar-Ensse, erste österreichische.
Sparcusse - Fond, der böhmische.
Stamctz et, Comp. I . H.
Grande, die nieder- östevr. drei oberen Herren.
Srcmer, Mclchior Ritter von.
Steinschneider, Michael.
Stlf fr, Andreas Freyherr von, junior.
I^dcsco, Hermann.
Walter, August.
Walter, Leonard.
Wartfcld, Brüder.
Wayna, Joseph Edler von.
Wayna 6d Comp.' ,
Wcdl,^ August.
Wel5ershe»m,, M. H.
Wc-ß, Adolph.
Wcrthemi, Ignaz.
Wcrthclmber,. S . :P.
Weriheimb'er ei. Scckstein, S . P.
Werthcimcr,, A. Z.
Werthcimstein sel. Sohn von.
Wercheim^ein, Sigmund Edler vo,n>
WerthcnnsteM. Söhne v., Hermann.
Wle.ser, Michael.
Zdckauer, Moritz.

Jene der hier verzeichneten Herren Activ?
tiaro, welche durch Uebertraqung ihrer Acticn
an Andere, ohnschierortige Dazwischenkunfc,
nickt mehr̂  im ,Besitze, von. wenigstens '.Dreißig
Bank- Actien sind,. wollen solches -im dlv kür-

.zesten Zeit dev,Bnnki Direction minh,cütn^,^-
Die Ausschuß -̂Versamlnlung wiro.llM 7. Han-
ner 18Z5 Früh Ulk 'IQ Uhr,Statt häb'cm, und
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im Vankgebaude abgehalten werden. Wien am
22. November 18I2.
Adrian Nicolaus Freyherr von Barbier,

Bank- Gouverneur.
M e l c h i o r R i t t e r v o n S t e i n e r ,

Bank-Gouverneurs-Stel lvertreter.
J o h a n n I g n a z P um m e r e r ,

Bank- Dl rcc lor .

Z . , 597 . ' (Z ) N r . ^ 6 2 7 0 . I « . G .
2^ 5tr . 22^77. s 0 n c u r s - V e r l a u 1 b a r u n g
z u r T I l e o c r o e s e tzu ng der e r l e d i g t e n
B e z l r k s - C 0 m m l s s a r s - S t e l l e e r s te r
C l a s s e u n d O 0 m a, n e n - V e r w a l t er s -
S t e l l e j u C a p o d' I !i r i a. — Bel dem
lundebfütsil'chen Bezirks - Commiss^rtate erster
blasse zu Eapo d' I ^ r i a ,st die Bcz,rk0^Eom-
m^sars- und D^malnen - Verw^> l ie ,s -s te l le
in Erledigung gekommen. — M l l diesen Posten
ist der jährliche Gchalt von 900 st., fre»e W o h ,
nung und das gesetzliche Nclse, und Kanzlei-
Pauschale, dann für d>e Besorgung der D o -
mainen-Renlgcschäfte zwcl D r t t t ^ l der Elnhe«
bung«?«Gebühren von 6 oic> des rcmen curren»
ren Emkommens und von b 0^0 der elnge»
drachten, bis zum Jahre i L23 reichenden Acllv»
Rückstände, endlich die Verbindlichkeit zur Lei»
siung einer Caution von 2U0O ft. verbunden,
die entweder baar, oder fidnjuffonsch geleistet
werden muß. — Die Competence« hlidcn ihre
Gesuche läligsti?ns blä zum 5 k, M . December
bel dem k. k. Istr ianer Krelsamce durch ihre
vorgesetzten Behörden 'einzureichen, darin ihr
A l t e r , »hren Gebur l so r t , S t a n d , ihre Re l l ;
glon am'ji lwelscli, und folgende Urkunden bei-
zubr ingen: ») D»c Btudlenzeugniffe^iber die
vorgeschriebenen juridisch-polnischen B t u d i e n ;
1,) d,e W«h!f>'hlgkellS - Decretc aus dem poli-
tischen und Iustizfache; c) die Dlensturkunden
Über die bisherigen Dienstleistungen. — S i e
müssen ferner den Besitz der italienischen und
deutschen Sprache, dann einer slavischen M u n d -
a r t , und ihre moralische Auf führung nachwel,
srn. «» Endlich haben sie zu c r f la rcn , ob und
m welchem Grade sie mi lden übrigen Beamten
des Bczlvke ' Eommlffarlats verwandt oder ver-
schwägert sind. — V o m k. k. Küsten--Gu!)er-
n ium Trieft am 5. November i 8 3 2 .

A t a v t - l lnv lanvrrchtliche Ver lau tbarungen.

z . Z . I 2 y 6 . (2) N r . 6 ) 6 4 .
E d i c t .

^ ^ V o n dem'k. k. S t a d t - und'Lindrccbte
in ,s?rain wird bekannt gemacht: Es haben asse
Jene, wclche an die Verlaffenschaft des am 6.

September i 8 l 3 hier zu La'bach uerssorbenen
Anton Ianeschty, gewesenen Bergamtsdleners,
entweder als Erben oder als Gläubiger, oder
aus was immer für emem Rechtsgrunde An«
spruch zu machen gedenken, diese ihre Ansprüche
binnen einem Jahre und sechs Wochen von un<
tengesetztem Tage so gewiß hierorts selbst ode«
durch emen Bevollmächtigten anzubringen, wi«
drlqens das Verla',senschaftsabhandlungs-Ge-
schäft znn'chen den Erscheinenden der Ordnung
nach ausgemacht und dle Verlassenschaft jenen
aus den sich Meldenden emgeantwortet werden
würde, denen sie nach dem Gesetze gebührt.

Lalbach am 1 l . Gevtember i83z.

z. Z. 1255. (2) ^ N r . 6353.
Von dem k. f. ^Vtadt- und kandrechte m

Krain wird bekannt gemacht: Es se» am 3c).
März I. I . , Elisabeth Gaitz mit Rücklassung ei-
nes beweglichen und unbeweglichen Vermögens
ohne diesem Genchie bekannte Verwandte ge»
storben. Die unbekannten Erden, denen zur
Verwahrung ihrer Rechte der hlerortige Ge-
rlchisadvocac Dr. Oblak als Curator aufgestellt
wurde, werden demnach hiemit aufgefordert,
ihre alNalligcn Erbsansprüche auf den gedachten
Verlaß in dcm gesetzlichen Ternnne von emem
Jahre und sechs Wochen, entweder selbst oder
durch einen achörzg Bevollmächtigten mit Aus-
weisung ihres ^lbrechtetl so gewiß anzumelden,
als mivllgenß das Abhandlungsgeschaft zwischen
den 3>schelncnden der Ordnung nach eingeant«
wortet werden würde, dem cS nach dem Gesetze
gebührt. Lalbach den n . September i832.

Nr. t ^ I I .
E d i c t.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram wird dcm unbekannt wo befindlichen
Anton Wllzcl l i , mittelst gegenwartigen Edictes
erinnert: Es haben wider denselben Johanna
und Pauline Füster, wegen 400 fl. nebst Ne-
benverdindlichkciten über die eingebrachte Klage,
daß dießfalls m Eontumatiam geschöpft-e Urthi l l
erwirkt.

Da der Aufenthaltsort des Anton W u -
zclli diesem Gerichte unbekannt, und er viel-
leicht aus den k. k. Erblallden abwesend ist; so
hat man demselben nach Vorschrift des Hofde-
crcts uom 16. Februar ,792, Nr . 255, den
hierorngen Ho f - und Gerichtsadvocaten l ) r .
Napreth als'Curator aufqcstcllt.

Welches demselben zu dem Ende erinnert
nnrd, daß er dem aufgrssesltcn Curator seine
Ncchtsbehclfe an die Hand zu gcbcn habe, oder
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sich selbst einen andern Sachwalter bestelle und
dlesem Gerichte namhaft mache, widngens er
sich die aus seiner Verabfaumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

Laibach am i . December 1LI2.

Z. l5y5 . (3> N r . 72 l2 .
Von dem k. k. Stadt? und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sei von die-
sem Gerichte, als Nealmstanz, auf Ansuchen
dcs Philipp Beraus, ääo. 9. October »8)2,
Zahl 7^«2^ wider Valentin Keber, Curator
des wegen Verbrechen m der Gtrafe befindlichen
Easpar Keber vsn Mannsburg, wegen aus
dem Criminal«Urtheile, ^äo.5.^ inl.imac«r 17.
August i 6 3 o , mtt 627 ft. l g kr. C. M . zu
leistenden Entschädigung ; »n d»e öffentliche Ver,
steigerung der, dem C'asoar Keber gehörigen,
gerichtlich auf 5 i 63 fl. M . M . geschätzten Gült
Mannsburg , gcwlll'gel, und hiczu drei Ter«
mine, und zwar: auf den l y November,
24. December d. I . »832, dann auf den 2 1 .
Jänner k, I . iß33s unmittelbar vor diesem
t k. Stadt - und ^andrcchte, jedesmal um 10
Uhr VormlttagK mit dem Beisätze bestimmt
worden, daß, wenn dies? Realität weder bei
der ersten riocb zweiten Ferlbtetungstagsayung
um den Gchäyungsbetrag oder darüber an
M a n n gebracht werden tön«,te, selbe bei der
dritten auch unter dem Gchayungsbetrage hint-
angegeben werden würde. Wo übrigens den
Kaussustlgen frer steht. Vie Vicßfall'gen Llcita-
tionöbedingmsfe wle auch die Schätzung m der
dießlandrechtl^chen Registratur zu den gewöhn»
lichen Amtsstunden emzufehen und Abschriften
Vaoon zl? verlangen.

Laibach den , 3 . October i332»
A n m e r k u n g ^ Bel der ersten Feillnetttngs,

Tagsatzung rft kein Kaustusttger erschie-
nen,

Aemtliche Verlantbarnngrn.
Z . 1607. (1) N r . l2/«3.

V e r l a u t b a r u n g .

Von dem k. k. Bergamte zu Idr ia wird
bekannt gemacht l Es werde dir Flelschausschrot-
tung m der Vergstadt I d r l a , von Ostern l8Z3
angefangen, auf em oder mehrere Jahre an
Denjenigen überlassen werden/ welcher sich zu
den bestehenden Be0»ngn,ssen, w«lche in der
Bergamtskanzlei hier elnqeschen werden kön-
nen^ am billtgsten herbe laßt.

Indessen w»rd bekannt gegeben, daß Ver
jährliche. Bedarf m Rmdßnsch ungefähr 7 biS

800 Centen betrage, und dem Unternehmer
mehrere Begünstigungen zugestanden rv l r ten,
als: der unentgellllche Genuß von urgffahr
160 Joch Wiesen und Huthwelde für das
Schlachtvieh, der freue Gebrauch von zwei ge-
raum,gen »tal lungen, der Fleischbank sammt
Küche mit Kessel zum Auslässen des rohen Un«
fchlMs und Werkzeugen/ dann die unentgelt-
liche ärztliche Hülfe und Medicamente für sich
und feme Bankknechte, dann wird ihm daS
ausgelassene Unschlltt im currcnten Preis ge»
gen sogleich baare Bezahlung für das Verg«
wert abgenommen«

Dagegen hat der Unternehmer zur G i -
cherstelZun-a der Eontractsbedingnisse eine Eau»
tton von 3oc>st., entweder baar oder mittelst
Obligationen nach dem BörOcours oder sivei-
jussorlsch zu losten, und um das Oewerbbtfug-
n»ß :m gesetzlichen Wege anzusuchen.

Zu dieser Unternehmung Lusttraglnde h>««
ben sich am 19. Jänner Vormittags um y Uhr
in dem Slyunqszlmmer ««nzufinden, oder ihre
fchrlfllichsn Offerte dls dahin etn;ufenden, und
sich zu erklären um welchen nnndcrn Preis sie
das Pfund Rindsielfch wegen obigen zugestan»
dcnen Begünstigungen und Annahme des Aus»
wagfiilsches im billigen Verhallnisse mit Aus-
nahme der kunge, Fleck, Füsse, Vormaul ,
welches als Zuwage besonders verkauft w i r d ,
unter den ?a»bachcr Ausschrotlungspreis ab»
geben wollen.

Vom k. k. Bergamte Id r ia arn 3. De-
eember i b ) 2 .

Z . 1601. (5> Nr . i248>
K lt n d m H ch u n g.

Bei. dem, f̂  ^ Ober-Postamte zu ?emberg^
ist die erste manipuUrendc Ofsici'atc,iflellc mit
700 st. Gehalts und im Falle der graduellcn
Vorrückung die zweite mn 6o0> st., die dritte
nut Zoo f l . , oder dle vlerte mir /,5« st. G?hall^
gegen ^c^stung cincr Caution im Befoldungs^c-
trag?5 in ErlcdlgnnZl gekommen — Was
gemäß Verordnung der wohllöbtlch k. k. ober-
sten Hof-Post ° Verwaltung,, äclo. 2/^. l. M . ^
Zahl 11692V mit. dem Beifügen kund gemacht
wi rd , daß die Bewerber ihre gehörig documen-
t ir tm Gesuche, im Wege der ihnen vorgesetz-
ten Behörde bis 10. Januar itt35 bci der k. k.
Lemberger Ober-^Possverwaltung cinjubrilige,^
und sich über die Kenntniß der pohlmschm Spra-
che auszuweisen habcn. K. K. lllymchc Odev-
Post-Verwaltung. Laibach Ven 3>o. NopM?
bev li3H2.


